
Siebter Tag der Schöpfungsgeschichte 
Finissage der Ausstellung von Anne Frommelt 

(mgd) - Anne Frommelt konnte wäh-
rend der vergangenen Tage ihren Tep- 
pichzyklus 	„Schöpfungsgeschichte", 
bestehend aus sieben Teppichen, im 
Rathaus von Lausanne ausstellen. Das 
Hotel de Ville ist zwar nicht unbedingt 
in der Nähe vom Comptoir Suisse, sie 
konnte aber trotzdem viele Besucher 
und Besucherinnen bei sich begrüssen, 
die sich für ihre wunderschönen Teppi-
che interessierten. Am vergangenen 
Samstag fand nun in intimem Rahmen 
die Finissage dieser Ausstellung statt. 
Anne Frommelt sang dazu einige ihrer 
vertonten Gedichte. 

Freunde und Bekannte hatten sich ge-
gen vier Uhr im Forum des Rathauses 
eingefunden, einige Bewunderer ihrer 
Teppiche konnten nicht nur ihre Teppi-
che bewundern, sondern auch die liech-
tensteinische Gastfreundschaft, denn es 
gab einen guten Tropfen aus der Schloss-
kellerei zu trinken. Auch die Konserva-

wrin des Musée dc Pully war eigens her-
übergekommen, um Anne Frommelt die 
Ehre zu erweisen. 

Vemissagerede von Xaver Jehie 

So eigenwillig wie er seine Autos baut. 
so  eigenwillig hielt er Anne die Vernissa-
gerede, nämlich in Deutsch, seiner, un-
serer Landessprache. Zu dem Zyklus 
‚Sieben Tage der Schöpfung" habe die 
Künstlerin schon etwas länger gebraucht 
als sieben Tage, fast zehn Jahre habe es 
gedauert von der Idee zur Verwirkli-
chung, wie wir sie heute vor Augen ha-
ben. Da waren zunächst die Entwürfe, 
über Collagen, Stoffapplikationen 1:1 
habe sie die Idee verarbeitet. Erst nach 
diesen umfangreichen Vorbereitungen 
seien die Teppiche in die hier präsen-
tierte Form gebracht worden. 

Im Namen der Künstlerin bedankte er 
sich dann beim Gastgeber, der Stadt 
Lausanne, die mit diesem Forum ihrer 
Ausstellung den eindrucksvollen Rah-
men gegeben habe. Er dankte auch Ro-
bert Allgäuer, dem Präsidenten des Kul-
turbeirates, von dem der Gedanke 
stammt, dass die Gemeinde Vaduz 
Kunst aus dem Lande Liechtenstein im 

Hotel dc Ville von Lausanne ausstellen 
könne. An die 1000 Besucher habe 
Anne im Forum begrüssen können, was 
doch für das grosse Interesse an unserem 
Land, und hier ganz besonders für die 
Künstlerin Anne Frommelt, die das 
Land so würdig vertritt, spricht. Sodann 
kündigte er Anne als Sängerin eigener 
Kompositionen an in ihrer „Ihrer" Spra-
che. 

Anne und ihre Lieder 

Ihre „künstlerische" Laufbahn hat Anne 
eigentlich mit der Musik begonnen. Der 
Musik ist sic auch immer treu geblieben, 
sie hat sie stets begleitet. Gedichte hat 
sie immer geschrieben, einfache, ans 
Herz rührende Texte, die sie zu ihrer Gi-
tarre singt. Hier hatte sie ein Publikum, 
das sie ohne Umwege, sprich Überset-
zung, erreichte, und das sie - wenn es 
nicht schon durch ihre Teppiche gesche-
hen wäre - durch ihre Lieder für sich 
eingenommen hätte. So fand diese Aus-
stellung einen würdigen adäquaten Ab-
schluss. 
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